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Contactbox: Aufbau einer gemeinsamen Kommunikationsplattform
Multiplikatorenworkshops: Weiterbildungsmaßnahmen zu regionalen Strukturwandlungsprozessen
Arenen: Grenzüberschreitender Austausch von Entscheidungsträger*innen aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft
Science: Wissenschaftliche Begleitung des Projektes
Promotion: Sensibilisierung der Zivilgesellschaft

Projektinhalte 

Das Projekt „TriLand – Grenzüberschreitendes Transformationszentrum“ verfolgt das Ziel, den grenzüberschreitenden Austausch in der sächsisch-
niederschlesischen Grenzregion zu intensivieren und die Chancen der abgestimmten regionalen Transformation zu nutzen. Gefördert durch das 
Europäische Kooperationsprogramm Interreg Polen–Sachsen 2021–2027, richtet sich TriLand insbesondere an Kohleregionen, die im Zuge der 
Energiewende und der regionalen Transformation vor neue Herausforderungen gestellt werden. In der grenzüberschreitenden Region existieren 
bisher unterschiedliche Ansätze und Erfahrungen im Umgang mit dem Strukturwandel. Der strukturierte Austausch im Rahmen von TriLand soll 
diese Erfahrungen jenseits der Grenzen nutzbar machen, eine abgestimmte und nachhaltige Entwicklung fördern und die Wettbewerbsfähigkeit 
der Regionen stärken.

Ausgangslage

Steckbrief 
Projekt: TriLand Grenzüberschreitendes Transformationszentrum
Laufzeit: 01.01.2024 – 31.12.2026
Region: Sächsisch-niederschlesische Grenzregion
Kontakt: Prof. Dr.-Ing. Robert Knippschild, IÖR / IZS Görlitz – r.knippschild@ioer.de 
Agnieszka Pagels, IÖR / IZS Görlitz – a.pagels@ioer.de
Projektpartner: Leibniz Institut für ökologische Raumentwicklung e. V. (IÖR)
STORiE – Verein zur Förderung von Energieinnovationen
Stiftung Erinnerung, Bildung, Kultur

LAUSITZER REVIER

Durch die Intensivierung von Erfahrungsaustauch und Stärkung der grenzüberschreitenden Kooperation werden Synergien für abgestimmte 
Strategien, innovative Projekte und nachhaltige Transformationslösungen im Dreiländerraum geschaffen.
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